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La Ciotat wurde wahrscheinlich im 4. 
 Jahrhundert v. Chr. von phokäischen
Siedlern gegründet, Seefahrern und
Händlern, die vor 2600 Jahren auch den
Grundstein für Massalia (Marseille)
legten. Nach und nach näherten sich
daraufhin die keltisch-ligurischen
Stämme, die früher die Oppida im
Hinterland besiedelten, der Küste an.

Von der römischen Besiedlung bis zum 5.
Jahrhundert zeugen u.a. die Überreste
eines römischen Sarkophags aus dem 4.
und 5. Jahrhundert und eines Friedhofs
in der Stadt.

Im Zuge des Niedergangs des
Römischen Reichs wurde der aktive und
wohlhabende Hafen Citharistas Portus
von den Barbaren, Sarazenen und
anderen Eindringlingen angegriffen.

Im 7. Jahrhundert zwangen
Plünderungen und Angriffe die
Küstenbevölkerung, sich auf das
Oppidum von Césarista (das später
Ceyreste wurde) zurückzuziehen und den
Hafen aufzugeben.

Erst um 1300 herum kehrte mit der
Einführung von Wachposten eine
gewisse Sicherheit zurück, die Fischer
siedelten sich wieder an, und die Stadt
Civitas erlebte einen Aufschwung. Im
Jahr 1429 wurde La Ciotat endgültig von
Ceyreste getrennt.

Ein Jahrhundert später wurde die Stadt
befestigt. In dieser Zeit der
Handelsniederlassungen im Nahen
Osten, war der Hafen von La Ciotat
ebenso aktiv wie der Hafen von Marseille
und übertraf diesen im Jahr 1600 sogar.

Der anschließende Niedergang dauerte
fast zwei Jahrhunderte, bis sich 1857 die
Gesellschaft Messageries Impériales, die
spätere Maritimes, hier niederließ und
damit die große Geschichte des
Schiffbaus einleiteten, die bis 1988
anhielt.

Heute lebt die Stadt von vielfältigen
Aktivitäten: Tourismus, Reparatur und
Wartung von Hochseeyachten und High-
Tech-Industrie.
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La Ciotat lebt seit jeher
in enger Verbundenheit
mit dem Meer.

Geschichte
der Stadt
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La Ciotat ist Teil der Metropolregion
Aix-Marseille-Provence.

Identität

Zahlen
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Gütesiegel: 3 Blumen (Ville Fleurie - schöner
Blumenschmuck) – Französische
Wassersportstation 4 Sterne – Tourismus &
Handicap – Fremdenverkehrsamt und Strand
Plage Lumière – Partner Nationalpark Les
Calanques

— Bevölkerung: 36.211 Einwohner (2022)
—Fläche: 31,46 km²
—Breitengrad: 43.1740230
—Längengrad: 5.6042770
—Lage: 43°10, AN 05°36,
—Höhe von 0 bis 399 Meter
—Küstenlinie 19 km, davon 7 km Strand
—Klima: 340 Sonnentage pro Jahr
— Durchschnittstemperaturen: Frühling 19° /
Sommer 26° / Herbst 15° / Winter 12°
— Städtepartnerschaft mit 4 Städten in Italien,
Großbritannien, Slowenien und Deutschland

Parallel zum wirtschaftlichen Aufschwung
mit der Entwicklung von Gewerbegebieten
und dem Yachthafen wächst in der Stadt
seit mehreren Jahren auch der
Tourismus. Im Jahr 2022 verzeichnete La
Ciotat mehr als 270.000 Besucher.

Heute bietet La Ciotat 13 Hotels mit 442
Zimmern, darunter 1 Vier-Sterne-Hotel.
Zudem verfügt die Stadt über 3
Campingplätze mit 259 Stellplätzen und
352 Mobilheimen sowie 3
Ferienresidenzen mit 180 Studios und
Apartments.
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Anfahrt

Internationaler Flughafen
Marseille-Provence, 60 km
Entfernt Bahnhof SNCF,
Regionalverkehr (TER) und
Fernverkehrszüge
TGV Marseille Saint-Charles,
31 km entfernt, regelmäßige
Verbindungen
Autobahn A50 Marseille, die
Spanien mit Nordeuropa
verbindet und von Toulon
nach Italien führt



Von den Calanques de Figuerolles und
Mugel bis zur Pointe Saint-Louis bietet
die Stadt vielfältige Perspektiven.

Im Westen befinden sich zwei
steilwandige Küsteneinschnitte, die zur
Kette der Calanques von Marseille-
Cassis gehören und mit ihren herrlichen
Farben nicht nur für Geologen sehr
interessant sind.

Der Parc du Mugel ist der schattigste
botanische Garten des Departements
und liegt nur wenige Meter vom Meer
entfernt.

Im Süden erfreuen der Hafen, die
Altstadt und die Strände das Auge mit
den typischen Farben der Kleinstädte
der Provence. Im Osten zeigt sich die
Landschaft mit verspielten Klippen und
kleinen Buchten eher sanftmütig, ganz
im Gegensatz zu den Anhöhen im
Norden mit von Wanderwegen
durchzogener wilder Natur.

Am Tor zum Nationalpark Calanques
liegt La Ciotat in einer Umgebung, wie
sie schöner nicht sein könnte. Eine
reichhaltige und fischreiche
Unterwasserwelt macht die Gegend ihn
zu einem begehrten Spot für Taucher
aus aller Welt.

Parks und Gärten innerhalb der Stadt
verleihen dem Badeort einen besonders
natürlichen Charakter. Die Bastide
Marin mit ihrer provenzalischen
Architektur aus dem 17. Jahrhundert
steht als historisches Erbe unter
Denkmalschutz: Ein wunderschön und
nach ökologischen Grundsätzen
gestalteter Ort, der den Besucher mit
der Geschichte des Gebäudes und
seinen Gärten mit klingen Namen
(„Magisch“, wie „Garten des
Geschmacks"...) in das Leben der letzten
Jahrhunderte entführt.
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Landschaft

Bewahrte Natur
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Fast ungläubig stellt man immer
wieder fest, dass die Entwicklung die
Landschaft nicht beeinträchtigt hat,
insbesondere an unberührten Orten
wie der Route des Crêtes , die Sie
auf eine wahre „Panoramareise“
durch Hügeln und Klippen führt, oder
den Calanques de Mugel und
Figuerolles mit ihrer von allen
Besuchern bewunderten
Natürlichkeit.

Sehr beeindruckend wirkt der
höchste Klippenzug Frankreichs bei
einer Bootstour durch die Calanques
ab Port-Vieux.

Nur wenige Schwimmzüge von der
Küste entfernt liegt die Ile Verte, die
einzige bewaldete Insel des
Departements, die den Besucher mit
vollkommen wilder Natur umfängt.
Die Ile Verte ist ein Paradies für
Kaninchen und Vögel und wird vom
Port-Vieux aus mit dem Boot
angefahren
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Entdeckungsrei
sen
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La Ciotat ist die Stadt des
Lichts par excellence. Es ist
kein Zufall, dass einige der
berühmtesten Erfinder des
Kinos hier die Eingebung
hatten, den Film
weiterzuentwickeln und in der
damaligen Zeit zur Revolution
zu verhelfen.

Neben dem ältesten noch
aktiven Kino der Welt, dem
Eden Théâtre, erinnern auch
andere Orte in La Ciotat an die
ersten Schritte der Bilder: das
Denkmal der Brüder Lumière
(am Strand Lumière), die
Filmtafel am SNCF-Bahnhof,
der Grand Salon... Aber auch
das Pétanque-Spiel hat hier
seinen Ursprung, dieser
provenzalische Sport par
excellence. Ab besten
besuchen sie das Musée
Ciotaden, das die Geschichte
der Stadt erzählt.
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Erfindungen

Wirtschaft
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Das am Eingang der Stadt gelegene
Gewerbegebiet Athélia entwickelt sich ständig
weiter, mit einem immer vielseitigeren
Aktivitätsangebot. Das über 100 Hektar große
Gebiet ist ein regelrechter Inkubator für High-
Tech-Unternehmen.

Auch die Schiffswerften von La Ciotat, die in La
Ciotat Shipyards umbenannt wurden, sind ein
wichtiger Wirtschaftsfaktor. Das neu
geschaffene nautische Zentrum setzt seinen
Schwerpunkt auf Wartung, Instandhaltung und
Reparatur von Hochseeyachten. Die Anlage ist
für Yachten mit einer Länge von bis zu 115 Metern
ausgelegt.



Dreimal pro Woche erwarten Sie
die Märkte der Provence und jeden
Morgen der der Fischmarkt am
Port-Vieux. Im Frühling findet
außerdem ein Blumenmarkt statt,
im Sommer ein nächtlicher
Kunsthandwerksmarkt und im
Dezember der traditionelle
Weihnachtsmarkt.
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Märkte 
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Die sanft geneigten Strände sind
besonders für Familien und Kleinkinder
höchst attraktiv. Von Juni bis September
sind die Badestrände überwacht. Eine
Besonderheit ist der neu eingeweihte
Nichtraucherstrand am Plage Lumière,
der erste seiner Art in Europa... eine
richtungsweisende Initiative der Stadt.

Auch Sportler werden nicht vergessen,
in La Ciotat können alle Wasser- und
Landsportarten ausgeübt werden.

Besonders aufregend ist die
Perspektive, in den Calanques baden zu
können, in denen das Wasser in den
Farben der Karibik schimmert.

Tagsüber bieten die kleinen malerischen
Märkte Unterhaltung, später am Abend
locken die belebten Terrassen.

An Veranstaltungen fehlt es nicht,
Musikliebhaber warten jedes Jahr gespannt
auf das Festival Musique en Vacances,
gefolgt vom Festival Créole.

Im August freuen sich die Besucher auch auf
die Fêtes Votives (Parade der Schuten) und
das fantastische Feuerwerk (das auch im
Juli stattfindet).
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Sommer in
La Ciotat
Mit 340 Sonnentagen im Jahr
und einer außergewöhnlichen
Küstenlinie erwartet Sie La
Ciotat mit offenen Armen!



Im Frühjahr steht mit der Bootsmesse
Les Nauticales im März der
Wassersport im Vordergrund.
Kinofreunde notieren sich vor allem das
Festival du Premier Film Francophone.

Nach den heißen Sommertagen lädt der
Herbst mit den Tagen des Kulturerbes,
dem Festival Lumexplore und dem
italienischen Highlight Cibo Di Strada zu
neuen Entdeckungen ein.

Weihnachtstraditionen läuten den
Winter ein, mit Krippen, Paraden,
Märkten und Krippenfiguren-
Ausstellungen.
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Andere
Jahreszeiten 
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